
Gebrauchsinformation: Information für den Anwender

Myrrhentinktur Hofmann’s®  	  
Tinktur aus Myrrhe (1:5 [Verhältnis Droge zu Auszugsmittel]) 	  
Auszugsmittel: Ethanol 90 % (V/V)
Lesen Sie die gesamte Packungsbeilage sorgfältig durch, denn sie enthält wichtige Informationen für Sie.	  
Dieses Arzneimittel ist ohne Verschreibung erhältlich. Um einen bestmöglichen Behandlungserfolg zu erzielen, 
muss Myrrhentinktur Hofmann’s® jedoch vorschriftsmäßig angewendet werden.	  
• 	 Heben Sie die Packungsbeilage auf. Vielleicht möchten Sie diese später nochmals lesen.	  
• 	 Fragen Sie Ihren Apotheker, wenn Sie weitere Informationen oder einen Rat benötigen.	  
• 	 Wenn sich Ihre Beschwerden verschlimmern oder nach 1 Woche keine Besserung eintritt, müssen Sie auf 	  
	 jeden Fall einen Arzt aufsuchen.	  
• 	� Wenn eine der aufgeführten Nebenwirkungen Sie erheblich beeinträchtigt oder Sie Nebenwirkungen  

bemerken, die nicht in dieser Gebrauchsinformation angegeben sind, informieren Sie bitte Ihren Arzt oder 
Apotheker. Siehe Abschnitt 4.

Diese Packungsbeilage beinhaltet:	  
1.	Was ist Myrrhentinktur Hofmann’s® und wofür wird sie angewendet?	  
2.	Was müssen Sie vor der Anwendung von Myrrhentinktur Hofmann’s® beachten?	  
3.	Wie ist Myrrhentinktur Hofmann’s® anzuwenden?	  
4.	Welche Nebenwirkungen sind möglich?	  
5.	Wie ist Myrrhentinktur Hofmann’s® aufzubewahren?	 
6.	Weitere Informationen
1.	WAS IST MYRRHENTINKTUR HOFMANN’S® UND WOFÜR WIRD SIE ANGEWENDET?
	� Myrrhentinktur Hofmann’s® ist ein pflanzliches Arzneimittel zur Behandlung bei Entzündungen im Mund- 

und Rachenraum.	
	� Anwendungsgebiet:	  

Lokale Behandlung leichter Entzündungen der Mund- und Rachenschleimhaut.	
	� Hinweis: Sollten die Beschwerden länger als 1 Woche andauern, wiederkehren oder unklare Beschwerden 

auftreten, ist ein Arzt aufzusuchen.
2.	 WAS MÜSSEN SIE VOR DER ANWENDUNG VON MYRRHENTINKTUR HOFMANN’S® BEACHTEN?
	� Myrrhentinktur Hofmann’s® darf nicht angewendet werden, wenn Sie überempfindlich (allergisch) gegen 

Myrrhentinktur sind. 	  
Myrrhentinktur Hofmann’s® ist von Alkoholkranken nicht anzuwenden.

	 Besondere Vorsicht bei der Anwendung von Myrrhentinktur Hofmann’s® ist erforderlich
	 Kinder	 
		�  Wenden Sie Myrrhentinktur Hofmann’s® bei Kindern unter 12 Jahren nur nach Rücksprache mit dem Arzt 

an, da bisher keine ausreichenden Erfahrungen für eine allgemeine Empfehlung für diese Altersgruppe 
vorliegen.

	 Bei Anwendung von Myrrhentinktur Hofmann’s® mit anderen Arzneimitteln	  
		  Wechselwirkungen sind nicht bekannt.	  
		�  Bitte informieren Sie Ihren Arzt oder Apotheker, wenn Sie andere Arzneimittel einnehmen/anwenden,  

vor kurzem eingenommen/angewendet haben oder beabsichtigen andere Arzneimittel einzunehmen/
anzuwenden, auch wenn es sich um nicht verschreibungspflichtige Arzneimittel handelt.

	 Schwangerschaft und Stillzeit	  
		�  Die Sicherheit während der Schwangerschaft und Stillzeit wurde nicht untersucht. Wenn Sie schwanger 

sind oder stillen, oder wenn Sie vermuten, schwanger zu sein oder beabsichtigen, schwanger zu werden, 
fragen Sie vor der Anwendung dieses Arzneimittels Ihren Arzt oder Apotheker um Rat.	  
Fragen Sie vor der Einnahme/Anwendung von allen Arzneimitteln Ihren Arzt oder Apotheker um Rat.

	 Verkehrstüchtigkeit und das Bedienen von Maschinen	  
		�  Es liegen keine Erfahrungen hinsichtlich der Beeinträchtigung der Verkehrstüchtigkeit und der Fähigkeit 

zum Bedienen von Maschinen vor.
	 Wichtige Informationen über bestimmte sonstige Bestandteile von Myrrhentinktur Hofmann’s® 		
		  Myrrhentinktur Hofmann‘s® enthält Alkohol (Ethanol)
	�	�  Dieses Arzneimittel enthält Alkohol (Ethanol) entsprechend 671 mg/ml. Die geringe Alkoholmenge in 

diesem Arzneimittel hat keine wahrnehmbaren Auswirkungen. Bei geschädigter Schleimhaut kann es ein 
brennendes Gefühl hervorrufen. Bei Neugeborenen (Frühgeborene und termingerecht geborene) können 
hohe Ethanol-Konzentrationen aufgrund signifikanter Resorption durch die unreife Haut (insbesondere 
unter Okklusion) schwere lokale Reaktionen und systemische Toxizität verursachen. 



3.	WIE IST MYRRHENTINKTUR HOFMANN’S® ANZUWENDEN?
	� Wenden Sie Myrrhentinktur Hofmann’s® immer genau nach der Anweisung in dieser Packungsbeilage an. 

Bitte fragen Sie bei Ihrem Arzt oder Apotheker nach, wenn Sie sich nicht ganz sicher sind.
	� Soweit nicht anders verordnet, werden die betroffenen Schleimhautstellen 2- bis 3-mal täglich mit der Tinktur 

betupft bzw. es werden zum Gurgeln oder Spülen 5-10 Tropfen Tinktur in ein Glas Wasser gegeben.
	� Bitte sprechen Sie mit Ihrem Arzt oder Apotheker, wenn Sie den Eindruck haben, dass die Wirkung von 

Myrrhentinktur Hofmann’s®  zu stark oder zu schwach ist.
	 Wenn Sie Myrrhentinktur Hofmann’s® falsch angewendet oder überdosiert haben
	� Eine Einnahme größerer Mengen von Myrrhentinktur Hofmann’s® kann insbesondere bei Kleinkindern zu 

einer Alkoholvergiftung führen. In diesem Fall besteht Lebensgefahr, weshalb unverzüglich ein Arzt 
aufzusuchen ist.

	� Bei Einnahme des gesamten Flascheninhalts werden ca. 20,4 g (30 ml) bzw. 34 g (50 ml) Alkohol aufgenommen.
	 Wenn Sie die Anwendung von Myrrhentinktur Hofmann’s® vergessen haben
	 Wenden Sie nicht die doppelte Dosis an, wenn Sie die vorherige Anwendung vergessen haben.
	 Wenn Sie weitere Fragen zur Anwendung des Arzneimittels haben, fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.
4.	WELCHE NEBENWIRKUNGEN SIND MÖGLICH?
	� Wie alle Arzneimittel kann Myrrhentinktur Hofmann’s® Nebenwirkungen haben, die aber nicht bei jedem 

Behandelten auftreten müssen.
	� Mögliche Nebenwirkungen:	  

Bei unverdünnter Anwendung der Tinktur können vorübergehend ein leichtes Brennen und eine Geschmacks- 
irritation auftreten.	

	� Informieren Sie bitte Ihren Arzt oder Apotheker, wenn eine der aufgeführten Nebenwirkungen Sie erheblich 
beeinträchtigt oder Sie Nebenwirkungen bemerken, die nicht in dieser Gebrauchsinformation angegeben sind.

	 Meldung von Nebenwirkungen	  
	� Wenn Sie Nebenwirkungen bemerken, wenden Sie sich an Ihren Arzt oder Apotheker. Dies gilt auch für 

Nebenwirkungen, die nicht in dieser Packungsbeilage angegeben sind. Sie können Nebenwirkungen auch 
direkt dem Bundesinstitut für Arzneimittel und Medizinprodukte Abt. Pharmakovigilanz, Kurt-Georg-Kiesinger 
Allee 3, D-53175 Bonn, Website: http://www.bfarm.de, anzeigen. Indem Sie Nebenwirkungen melden, 
können Sie dazu beitragen, dass mehr Informationen über die Sicherheit dieses Arzneimittels zur Verfügung 
gestellt werden.

5.	WIE IST MYRRHENTINKTUR HOFMANN’S® AUFZUBEWAHREN?
	 Arzneimittel für Kinder unzugänglich aufbewahren.
	� Sie dürfen das Arzneimittel nach dem auf dem Etikett/Umkarton nach „verwendbar bis“ angegebenen 

Verfalldatum nicht mehr verwenden. Das Verfalldatum bezieht sich auf den letzten Tag des Monats.
	 Aufbewahrungsbedingungen	 
	 Dicht verschlossen und vor Licht geschützt aufbewahren. Vor Feuer schützen.
	� Entsorgen Sie Arzneimittel niemals über das Abwasser (z.B. nicht über die Toilette oder das Waschbecken). 

Fragen Sie in Ihrer Apotheke, wie das Arzneimittel zu entsorgen ist, wenn Sie es nicht mehr verwenden. Sie 
tragen damit zum Schutz der Umwelt bei. Weitere Informationen finden sie unter www.bfarm.de/arzneimittel-
entsorgung.

6.	WEITERE INFORMATIONEN
	 Was Myrrhentinktur Hofmann’s® enthält 	  
	� Der Wirkstoff ist:	  

100 ml Tinktur enthalten 100 ml Tinktur aus Myrrhe (1:5 [Verhältnis Droge zu Auszugsmittel]).  
Auszugsmittel: Ethanol 90 % (V/V).

	 Es sind keine sonstigen Bestandteile enthalten.
	� Wie Myrrhentinktur Hofmann’s® aussieht und Inhalt der Packung	  

Braunglasflasche mit 30 ml oder 50 ml Tinktur.
	� Pharmazeutischer Unternehmer und Hersteller	  

Hofmann & Sommer GmbH und Co. KG	 
Chemisch-Pharmazeutische Fabrik	  
Lindenstraße 11, 07426 Königsee	  
Telefon: 03 67 38 / 65 90, Telefax: 03 67 38 / 65 91 19
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